
Die klar und sinnlich gestaltete Vase ist in Form und 
Größe ideal geeignet für einen Blumenstrauß. Mit 
einem einzigen Handgriff lässt sie sich aber in eine 
ganz andere Vase für eine einzelne Blume umgestalten. 
Gottfried Palatin: „Seit langem beschäftige ich mich 
mit dem Thema variable Objekte, im Besonderen 
mit Vasen. Aber erst mit diesem Entwurf ist es 
mir gelungen eine Vase zu gestalten, bei der das 
Wesentliche der Grundidee sofort sichtbar gemacht 
wird.“ Die Vase ist vorerst in schlichtem eleganten 
Weiß erhältlich und wird demnächst mit neuen 
Dekoren der Art Direktorin von Augarten, Claudia 
Stuhlhofer-Mayr, gestaltet.

Der österreichische Designer Gottfried Palatin, der
längere Studienaufenthalte im Ausland absolvierte, 
beschäftigt sich seit 20 Jahren mit dem Material -
schwerpunkt Porzellan im Naheverhältnis zur Kunst. 
Seine Designs wurden international auf Ausstellungen 
in London, New York, Tokio und Hong Kong gezeigt. 
Palatin wurde mehrfach auszeichnet, unter anderem 
zweimal mit dem „Red Dot Award“, einem der weltweit 
renommiertesten Designpreise (1994, 1999). Er trägt 
auch den Würdigungspreis für künstlerisches Design 
des Landes Niederösterreich.
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Gottfried Palatin

Augarten Geschäftsführer Wolfgang Bandhauer: 
„Mit der Zusammenarbeit mit Gottfried Palatin 
setzen wir den Weg fort, den Augarten schon in 
den 20er Jahren mit den legendären Designern der 
„Wiener Werkstätte“ erfolgreich beschritten hat: die 
Einbeziehung führender zeitgenössischer Gestalter in 
die Produktentwicklung von Augarten-Porzellan.“

Die Wiener Porzellanmanufaktur Augarten stellt mit der Designvase 
„Vario“ ihre neueste Produktentwicklung vor. Entwickelt wurde 
die multifunktionelle Vase von dem international renommierten 
österreichischen Designer Gottfried Palatin. Die traditionsreiche 
Wiener Manufaktur setzt damit rund ein Jahr nach dem Neustart 
unter neuen Eigentümern und neuem Management ein weiteres 
deutliches Signal in Richtung zeitgemäßes Design.


